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eines den Weſten , das
andere den Oſten des Landes

einnimmt . Es wird ſeit einiger Zeit durch innerlichs

Unruhen zerrüttet und verwuſtet .

Iſpahan , die alte⸗ ſehr große und pre

Hauptſtadt von Perſien in der Mitte des Landes ,

jetzt Wegeee in Ruinen .
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Indien , welches man Oſtindien nennt zur
Unterſcheidung von Weftindlen in Amerik

it

drey große
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t des Ganges iſt das
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tes und an den 8 Producten der heißen Zone
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wuͤrzen inſonderheit Pfeffer und Cardamomen im

Ueberfluß . Die Indier verfertigen auch ſehe ſchöne
Ka ttune , Mouſſeline und andere Waaren , diein Menge
nach E — — werden . Hier war

das Reich d 0 genannten Großen W logo
der Lechſten Ur aͤchtigſten Monarchen in N5 W

Der letzte Schach Allum , ſtart

jahr 1790 als ein armer , verlaſſener , verfolgter ,
ſeiner Laͤnder, ſeiner Schaͤtze, ſeiner Soͤhne und ſo⸗
gar ſeiner 2Augen beraubter Prinz . Die Staaten deſ⸗8

ſelben ſind ſehr vertheilt , und wechſeln noch haͤufig
ihre — Den anſehnlichſten Theil

98 dis

Mahratten , ein Stamm der Indier ,
waͤrtig das maͤchtigſte Volk in Indien .
laͤnder beſitzen mehreve große Provinzen

am Ganges die wichti

Franzoſen , ( jetzt von den Englaͤn

Portugieſen , Daͤnen und Holländer
gen und Niederlaſſungen auf den Kuſten

inſel , von welchen die oͤſtliche die Ki 3del , und die weſtliche die Kuͤſte Mal
wird .

Delhi , im Norden von Indien , die ehemalige
große und reiche Hauptſtadt und Reſidenz der Großz

Mogolen , welche jetzt ſehr verwuͤſtet iſt .

Calcutta , an einem Arme des Ganges , nicht
weit von deſſen Ausfluß in einen Meerbuſen des indi⸗

ſchen Weltmeers , welcher der bengaliſche 3 eine

fehr große Stadt , die Hauptſtadt des Reiches der

Englaͤnder in Indien , und der Sitz des Generabz

Gouverneurs uͤber alle ihre indiſchen Beſttzungen .
Goa , auf der Kuͤſte Malabar eine beruͤhmte

Handelsſtadt mit einem vortreflichen Hafen , und die

Hauptſtadt der portugieſiſchen Beſitzungen in Indien .
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ſchaft uͤber alle zu . Doch haben auch die Engländer
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